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Guten Morgen!

Zwei US-Kongressabgeordnete sind gestern zurückgetreten, weil sexuelle Sünden aufgedeckt wurden: Der Demokrat Eric
Swalwell aus Kalifornien und der Republikaner Tony Gonzales aus Texas. Es ist eine düstere Erinnerung an die bösartige
Moral, die den Sumpf von Washington durchdringt – und an die Art von Sünden, für die Gott Amerika verflucht.

Swalwells reißerische Untreue war kein Geheimnis. Im Jahr 2020 wurde aufgedeckt, dass er drei Jahre lang mit einer
bekannten chinesischen Spionin zusammen war, die Politiker mit Sex köderte. Doch Nancy Pelosi, die damalige Sprecherin
des Repräsentantenhauses, schützte ihn und behielt ihn sogar im ständigen Sonderausschuss des Repräsentantenhauses,
wo er eine hohe Sicherheitsfreigabe hatte.

Ehebruch wird in der Hauptstadt stillschweigend geduldet, und anscheinend ist es auch in Ordnung, Staatsgeheimnisse
preiszugeben.

Jetzt zeigen sich mehrere Kollegen schockiert, denn vor wenigen Tagen veröffentlichte der San Francisco Chronicle einen
detaillierten Bericht über vier Frauen, darunter eine ehemalige Mitarbeiterin, die 17 Jahre jünger als Swalwell ist, und die an
die Öffentlichkeit gingen, um ihn zu beschuldigen, er hätten ihr jahrelang unaufgefordert eindeutige Nachrichten geschickt, sie
angegriffen und vergewaltigt.

Dies entspricht Swalwells Ruf, aber aus welchem Grund auch immer, haben seine Rivalen beschlossen, dass es an der
Zeit ist, den ganzen Schmutz, den sie über ihn gesammelt haben, ans Licht zu bringen.

Als der Bericht erschien, wurde eine Ethikuntersuchung eingeleitet, die Presse und sogar Pelosi wandten sich gegen
ihn, seine Kandidatur zum nächsten Gouverneur von Kalifornien scheiterte und er kündigte seinen Rücktritt aus dem
Kongress an.

Auch Gonzales‘ Verfehlungen waren lange Zeit unbemerkt geblieben.

Vor Monaten gab er eine außereheliche Affäre mit einer Untergebenen zu, die später durch Selbstmord starb. Anfang
April tauchten neue Texte an eine zweite Mitarbeiterin auf. Dennoch behandelten viele Republikaner den Skandal eher
als eine private Peinlichkeit denn als ein Entlassungsdelikt.

Erst als Swalwells Fall parteiübergreifende Empörung auslöste, gab Gonzales endlich zu, was Kollegen und Reporter gewusst
und weitgehend toleriert hatten, und reichte seine Rücktrittspapiere ein.

1 / 2



Amerika spielt noch immer moralische Empörung – und zwar sehr selektiv. Hin und wieder wird eine Person des öffentlichen
Lebens wegen Untreue, homosexueller Affären, Verabredungen mit jungen Mitarbeitern oder Pädophilie geoutet und in
Ungnade gefallen. Aber im Großen und Ganzen ist ein solches Verhalten einfach Teil des Lebens. Gut, solange es die
Fähigkeit eines Mannes, seinen Job zu machen, nicht beeinträchtigt.

Aber es sind nicht nur unsere Führer. Selbsteinschätzende Umfragen zeigen, dass 20 bis 25 Prozent der Ehen in
Amerika von Ehebruch betroffen sind. Und natürlich ist vorehelicher Sex nahezu allgegenwärtig.

Wir können über eine geistliche Erweckung reden – aber solange wir nicht wirklich bereit sind, uns unseren nationalen
Sünden zu stellen, ist das nur Gerede.

Was denkt Gott? Amerika ist eine Nation, die von dem Israel der Bibel abstammt. (Beweisen Sie das durch die Lektüre dieses
fantastische Buch.) In der Prophezeiung von Jesaja 10, 6 nennt Gott uns eine „heuchlerische Nation“.

In Jeremia 5, 7-9 fragt er: „‚Warum sollte ich dir vergeben? Deine Kinder haben mich verlassen … haben Ehebruch
begangen und sich in die Häuser von Prostituierten begeben. Sie sind wohlgenährte, lüsterne Hengste, von denen jeder
nach der Frau eines anderen Mannes wiehert. Sollte ich sie dafür nicht bestrafen?‘, spricht der Herr. Sollte ich mich
nicht an einem Volk wie diesem rächen?‘“ (New International Version unsere Übersetzung).

Diese Sünden sind weitaus umfassender als zwei ehemalige Kongressabgeordnete und weitaus bösartiger und fataler, als
die Menschen zugeben wollen. Um mehr zu erfahren, lesen Sie „Offene, schmutzige Geheimnisse.“

Rheinmetall schließt ein weiteres Geschäft zur Aufrüstung Europas ab: Rheinmetall gründet ein Joint Venture mit dem
niederländischen Verteidigungsunternehmen Destinus, um „fortschrittliche Raketensysteme herzustellen, zu vermarkten und
zu liefern“, darunter „Marschflugkörper und ballistische Raketenartillerie“, so eine gestrige Erklärung von Rheinmetall. Der
Vorstandsvorsitzende Armin Papperger sagte, dass dieses Unternehmen „die Grundlagen für skalierbare, einsatzfähige
Flugkörper schafft, die auf die aktuellen Anforderungen der europäischen und verbündeten Streitkräfte zugeschnitten sind.“
Rheinmetall Destinus Strike Systems soll noch in diesem Jahr den Betrieb aufnehmen und stellt eine weitere notwendige
Komponente einer aufstrebenden europäischen Supermacht.

China testet Trumps Hormuz-Blockade? Ein auf der schwarzen Liste stehender Tanker mit Verbindungen zu China hat
heute die Straße von Hormuz durchquert, trotz der US-Blockade des wichtigen Engpasses, wie LSEG-Schiffsdaten zeigen.
Die Rich Starry, Eigentum der Shanghai Xuanrun Shipping Co. Ltd. wurde zuvor von den USA sanktioniert, weil es dem Iran
geholfen hat, die Energiesanktionen zu umgehen. Der Tanker hat am Wochenende 250 000 Barrel Methanol im Hafen von
Hamriyah in den Vereinigten Arabischen Emiraten geladen. Gestern brach es einen Versuch ab, die Straße von Hormuz zu
passieren, gerade als die Blockade der Meerenge durch US-Präsident Donald Trump in Kraft trat. Heute Morgen nahm das
Schiff seine Fahrt wieder auf, passierte erfolgreich und befindet sich nun im Golf von Oman in Richtung China. Da die
Blockade darauf abzielt, die Einnahmequellen der iranischen Mullahs auszutrocknen, ist es wahrscheinlich, dass Schiffe, die
die Vereinigten Arabischen Emirate und andere nicht-iranische Häfen anlaufen, nicht von der Blockade betroffen sind.
Dennoch deutet die Entscheidung, einen auf der schwarzen Liste stehenden Tanker passieren zu lassen, darauf hin Amerika
fehlt der Wille seine Macht weiter zu nutzen.

USA sind Gastgeber für Libanon-Gespräche: US-Außenminister Marco Rubio empfängt heute in Washington die
Botschafter Israels und des Libanon in den USA. Es sind die Gespräche auf höchster Ebene zwischen den beiden Ländern
seit den 1990er Jahren und ein möglicher Auftakt für ein formelles Friedensabkommen zur Beendigung des Kriegszustands,
der seit 1948 zwischen ihnen herrscht. Die Gespräche finden auf Druck der USA statt, während Israel die Hisbollah-
Terroristen im Südlibanon angreift, offenbar mit dem stillschweigenden Segen der libanesischen Regierung. Auch die
libanesische Regierung hat erstmals offiziell erklärt, dass die militärischen Aktivitäten der Hisbollah illegal sind und ihre
Angriffe verurteilt. Sie hat Terroristen verhaftet und weist iranisches Personal aus, das mit der Hisbollah in Verbindung steht.
Israel, das sich dem Druck der Amerikaner beugt, hofft vielleicht, dass die derzeitige Regierung ein Partner für den Frieden
sein könnte. Aber die biblische Prophezeiung zeigt, dass solche Abkommen Israel für einen Verrat vorbereiten werden.

Mark Carney gewinnt Mehrheitsregierung: Gestern Abend hat die regierende Liberale Partei Kanadas drei Nachwahlen
gewonnen. Damit verfügt sie über 174 Sitze im kanadischen Parlament und eine funktionierende Mehrheit. Die Liberalen
haben zwei Bezirke in Toronto leicht gewonnen und einen knappen Sieg in einem Bezirk in Montreal, in dem traditionell der
Bloc Québécois wählt. Diese Gewinne folgten auf den Beitritt von fünf Abgeordneten anderer Parteien zu den Liberalen. Dies
ist das erste Mal in der kanadischen Geschichte, dass eine Minderheitsregierung zwischen zwei Wahlen zur Mehrheit
übergeht. Carney stößt nun auf viel weniger Widerstand gegen seine gesetzgeberische Agenda, die viele gefährliche
autoritäre Maßnahmen enthält, und eine Außenpolitik, die Kanada mit dem kommunistischen China und dem katholischen
Europa verankert.

Ist Ihre Ernährung das Verhängnis Ihrer zukünftigen Enkel? Wenn Sie kalorienfreie Süßstoffe essen, können Sie die
negativen Auswirkungen an Ihre Enkelkinder weitergeben. Zu diesem Schluss kommt eine Studie, die am 10. April in Frontiers
in Nutrition veröffentlicht wurde. Forscher fanden heraus, dass die Nachkommen von zwei Gruppen von Mäusen, die mit
Sucralose, einem in Splenda verwendeten Süßstoff, und Stevia, einem natürlicheren kalorienfreien Süßstoff, gefüttert wurden,
ihren Blutzuckerspiegel schlechter regulierten und Veränderungen an ihren Darmbakterien aufwiesen. Sucralose hatte eine
viel stärkere negative Wirkung als Stevia. Die Studie deutet darauf hin, dass die Art und Weise, wie Sie essen, einen Einfluss
auf Ihre Enkelkinder haben könnte, den die Wissenschaftler gerade erst zu verstehen beginnen.
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